
Lesejahr B - Ausgabe Nr. 12/2024   19. Oktober bis 24. November 
   Preis: 50 Cent 

SAAR-M    SEL        ST.  JAKOBUS  
für  Nittel-Onsdorf-Köllig • Temmels-Wellen • Oberbillig • Wasserliesch • Konz-Könen  
 und Tawern-Fellerich   Kath. Kirchengemeinde im Pastoralen Raum Saarburg 

Pfarrbrief der  

… gehet – es ist Sendung! 
Die Heiligen haben sich senden lassen. 
Gott, du sendest uns, unsere Berufung 
zu leben. Für jeden hast du einen  
besonderen Weg. Segne uns  
in unserem Denken, Handeln und Tun. 

--mm-- 
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An Allerheiligen feiern wir das bunte Erntefest der Kirche. Wir 

gedenken der vielen verschiedenen Charaktere, die auf ihre  

Weise den Weg zu ewigem Heil gefunden haben.  

An Allerseelen geben wir unserer Hoffnung Ausdruck, dass wir 

unseren Angehörigen Anteil an diesem himmlischen Glanz 

wünschen. 

Wenn wir dann noch an den Ehrenmälern der Opfer der Kriege  

und Gewalt gedenken, dann ist das der Hinweis, dass unser  

Glaube an ein ewiges Leben Konsequenzen für unser heutiges 

Leben haben muss. 

In einer Zeit, in der die meisten Zeitzeugen der Naziherrschaft 

verstorben sind, dachte man schon, die Gedenkfeiern haben sich 

überholt. 

Der Überfall auf Israel, die Kriege in der Ukraine, im Libanon  

und im Gaza Streifen belehren uns eines besseren.  

Vom islamistischen Terror in Afrika wird kaum berichtet. 

Ich bin überzeugt, es ist dringend notwendig, dass es wieder  

ein Bewusstsein dafür gibt, das vor Gott Rechenschaft abgelegt 

werden muss. Dieses Bekenntnis gilt es den Gewaltherrschern, 

Terroristen, Mafia-Mitgliedern und Demokratiefeinden  

entgegen zu halten. 

Die Feier von Allerheiligen, der Besuch an den Gräbern und 

Gedenkstätten sind dazu erste kleine Schritte. 

Mit frohem Gruß 

Georg Goeres, Dec. 
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 GOTTESDIENSTORDNUNG der Pfarrei Saar-Mosel St. Jakobus  

Samstag 19.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

Wasserliesch 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 20.10.  

Temmels 9:30 Hochamt  

►   

Tawern 11:00 Hochamt 

►   

Nittel 14:00 Taufe des Kindes Clara Wilhelm 

Tawern 18:30 Rosenkranzandacht 

 

Mittwoch 23.10.  

Fellerich 18:30 Abendmesse 

Freitag 25.10.  

Temmels 18:30 Rosenkranzandacht 
 

Sonntag 27.10. 30. Sonntag im Jahreskreis  
Sommerzeit-Ende  

Nittel 9:30 Hochamt mit Gräbersegnung 

►   

Oberbillig 11:00 Hochamt mit Gräbersegnung 

►   

Nittel-Köllig 11:15 Statio auf dem Friedhof m. Gräbersegnung 

Tawern 18:30 Rosenkranzandacht 

 GOTTESDIENSTORDNUNG  der Pfarrei Saar-Mosel St. Jakobus  
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Donnerstag 31.10.  

Wellen 18:30 Vorabendmesse zu Allerheiligen 

►   

 

Freitag 01.11. Allerheiligen 

Könen 

     Gr. 2 
11:00 Hochamt m. Gräbersegnung  

►   

Wellen 14:00 Statio auf dem Friedhof m. Gräbersegnung 

Onsdorf 14:45 Statio auf dem Friedhof m. Gräbersegnung 

Samstag 02.11. Allerseelen 

Fellerich 10:00 Requiem zu Allerseelen im Gedenken an 

alle Verstorbenen der Pfarrei Saar-Mosel 

St. Jakobus, anschl. Gräbersegnung 

►   

Wasserliesch 16:00 Statio auf dem Friedhof mit Gräbersegnung 

Wasserliesch 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 03.11. 31. Sonntag im Jahreskreis 

Temmels 9:30 Hochamt m. Gräbersegnung 

►   

Tawern 11:00 Hochamt m. Gräbersegnung 

►    
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 GOTTESDIENSTORDNUNG der Pfarrei Saar-Mosel St. Jakobus  

    

Mittwoch 06.11. Hl. Modesta, Hl. Leonhard 

Onsdorf 18:30 Abendmesse 

Donnerstag 07.11.  

Tawern 18:00 Andacht zu St. Martin, anschl. Umzug  

(s. Seite 13) 

Freitag 08.11.  

Temmels 18:00 Andacht zu St. Martin, anschl. Umzug 
 

Samstag 09.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 

Könen 17:00 Wortgottesdienst zu St. Martin,  

18 Uhr Martinszug (s. Seite 20) 

Nittel 17:30 Vorabendmesse zum Patronatsfest 

Sonntag 10.11.  

Oberbillig 9:30 Hochamt ►   

Könen 

     Gr. 1 

11:00 Hochamt  

mitgestaltet vom Männergesangverein  

Könen und der Sängervereinigung Tawern 

►   

 

Mittwoch 13.11.  

Fellerich 18:30 Abendmesse  

►   
 

 GOTTESDIENSTORDNUNG  der Pfarrei Saar-Mosel St. Jakobus  
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Samstag 16.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 

Diasporasonntag 

Wasserliesch 18:30 Vorabendmesse 

►   

Sonntag 17.11.  

Temmels 9:30 Hochamt m. anschl. Gedenkfeier  

am Ehrendenkmal 

Tawern 11:00 Hochamt mitgestaltet vom Kirchenchor 

►    

 

Mittwoch 20.11.  

Wellen 18:30 Abendmesse 
 

Samstag 23.11. Christkönigssonntag 

Oberbillig 18:30 Vorabendmesse 

►   

Sonntag 24.11.  

Nittel 9:30 Hochamt mit vorheriger Gedenkfeier am 

Ehrendenkmal 

Könen 

     Gr. 2 

11:00 Hochamt - Cäcilienfest 

►   
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 GOTTESDIENSTORDNUNG der Pfarrei Saar-Mosel St. Jakobus  

Zur immerwährenden Hilfe, Günter u. Elmar Grün, Manfred 

Schwab, Fam. Karl-Heinz Lemmer, Arnold u. Anneliese Meyer, 

Jakob u. Walburga Conen u. Maria Conen, Peter Beck,  

Ottilie u. Ewald Wacht, Familien Beck-Bock, Regina Estep-

Ollinger 

Dorothea u. Franz Hertlein, Manfred Schwab, Fam. Karl-Heinz 

Lemmer, Günter u. Elmar Grün, Nikolaus Huber u. Sohn  

Herbert, Rolf u. Martha Altenkirch-Hoffmann, Vinzenz u.  

Katharina Hoffmann-Weirich, Günther Hein u. Kinder,  

Elisabeth Hein-Komes u. Sohn, Oliver Mees, Elisabeth u. Alfons 

Mees, Johann u. Margarethe Becker, Siegfried Becker,  

Otmar Petri, Martin Weber, Peter u. Anna Weber, Matthias u. 

Theresia Lehnert, zur immerwährenden Hilfe, zu den Hl.  

Engeln, Robert Lehnert, Paula Mich u. Franziska Engel, Josef 

Weber 

Messen für die  Mission  

 

Neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro :   

Ab 1. Oktober gelten 

neue Öffnungszeiten im 

Pfarrbüro Tawern: 

Montag 
Dienstag 
Donnerstag 

900 – 1200 Uhr 
900 – 1200 Uhr 
900 – 1200 Uhr 1500 – 1700 Uhr 

mittwochs + freitags geschlossen  

Am 27. Oktober endet die Sommerzeit! 

Am Sonntag, 27. Oktober werden die Uhren von 3:00 Uhr 

(Sommerzeit) auf 2:00 Uhr (Normalzeit) zurückgestellt. 
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Das Sakrament der Taufe empfingen  
im August 2024: September 2024: 

Freud und Leid 

Aus unserer Pfarrei verstarben: 

Katharina Dostert (FELL) Alfons Weber (NI) 

Alwin Lex (TA) Anneliese Weber (TA)  

Ernst Thelen (WA) Johann Godsch (KÖ) 

Hermann Steuer (KÖ) Kurt Jakob Scheuer (OB) 

 

Der Herr schenke unseren Verstorbenen  
das ewige Leben! 

  Nils Jeckel 

  Giuliano Jürgen Lehmann 

  Colin Marx 

  Gabriel Alfred Seer 

Liebe  geht nicht ohne Zeit. Ich 
kann keinen Menschen lieben, ohne mit 
ihm Zeit zu verbringen. Ich kann Gott 
nicht lieben, ohne Zeit „für ihn“ zu ha-
ben: im Gebet, im Gottesdienst, beim 
Lesen seiner Worte. Wobei: Zeit für Gott 
ist zugleich Zeit für mich. Weil es mir 
guttut, Zeit mit Gott zu verbringen. Wie 
es mir guttut – und wer will das bestrei-
ten – wenn ich Zeit mit einem geliebten 
Menschen habe. Und für den Nächsten. 
Wenn ich zuhöre, wenn ich tröste, wenn 
ich helfe – diese Zeit hilft nicht nur mei-
nem Nächsten, sondern auch mir selbst. 
Und wie es mit der Zeit ist, so ist es auch 
 

 
 

mit der Liebe: In der Liebe zu Gott und 
in der Liebe zum Nächsten liebe ich 
mich selbst. Hinzukommt die Zeit, die 
ich für mich selbst reserviere. Denn auch 
das stimmt: Ich kann mich nicht selbst 
lieben, wenn ich nicht auch Zeit für mich 
habe. 

  Emma Gelsing 

  Nicolas Hurth 
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KINDER- UND JUGENDSEITE(N) 

Der als „Influencer Gottes“ bekannt gewordene italienische 

Jugendliche Carlo Acutis wird im Heiligen Jahr 2025 heiliggesprochen. Mit 

Carlo Acutis wird zum ersten Mal ein sogenannter „Millennial“ ins Buch 

der Heiligen eingeschrieben – damit ist die Generation gemeint, die um 

die letzte Jahrtausendwende geboren worden ist. Acutis ist im Oktober 

2006 im Alter von 15 Jahren an Leukämie gestorben. Ende 2020 wurde er 

in Assisi (wo er begraben ist) seliggesprochen, im Mai dieses Jahres hat 

Papst Franziskus ein Wunder auf Carlo Acutis‘ Fürsprache anerkannt.  

Carlo, Jahrgang 1991, war begabt im Umgang mit Computern, aktiv im 

Internet und sozialen Netzwerken – und tiefgläubig. 

Carlo Acutis 
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Manchmal träume ich davon,  
dass ich nicht immer nur blühen muss,  
sondern Zeit, Ruhe habe,  
um Kraft für neue Triebe zu sammeln. 

Andrea Schwarz 
 

Zu sich selbst gut sein 
Fragen an mich: 

 Kann ich auf Anhieb drei  
gute Eigenschaften von mir 
nennen? 

 Habe ich mir irgendeinen 
Fehler/Fehltritt noch nicht 
verziehen? 

 Gönne ich mir jeden Tag  
etwas Schönes/Gutes? 

 Halte ich Nichtstun für 
„Zeitverschwendung“? 

 Bin ich nachtragend? 

 

 Wer/was hat mich in dunklen 
Stunden aufgerichtet? 

 Neige ich dazu, alles perfekt 
zu machen? 

 Kann ich auch einmal Nein 
sagen, um auch einmal mir  
zu gehören? 

 Überfordere ich mich, um 
durch immer noch bessere 
Leistungen zu imponieren? 

Anton Kner 

NEUES  aus unseren Kirchengemeinden ... 
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… St. Peter und Paul Tawern 

Auftakt in der Kirche 
Tawerner Martinszug 

Der Martinszug der Ortsgemeinde Tawern fin-

det am Donnerstag dem 7.11. statt. Wie in den 

vergangenen Jahren beginnt der Zug um 18 Uhr 

mit einer kurzen Feier in der Kirche St. Peter 

und Paul, die von den Kindern der Grundschule 

gestaltet wird. Anschließend führt St. Martin alle 

Teilnehmer, begleitet vom Musikverein, auf den 

Marktplatz, wo Helferinnen und Helfer des För-

dervereins Tawern Kinder & Jugend e. V. für 

Glühwein, Getränke usw. sorgen. Die Helferin-

nen des Kindergartens versorgen uns mit 

Würstchen, der Schulelternbeirat ist für die Ausgabe der Brezeln zustän-

dig. Hier findet auch die traditionelle Verlosung statt, deren Erlös für die 

Mission gespendet wird. Lose werden in den Wochen zuvor von den 

Pfarrbriefträgern verkauft. 

Kriegerdenkmalfeier in Tawern-Fellerich 

Am Sonntag, 17. November um 12 Uhr in Tawern gedenken wir der Toten 

beider Weltkriege in besonderer Weise. Einvernehmlich mit der politischen 

Gemeinde, der freiwilligen Feuerwehr der Sängervereinigung, dem Musik-

verein, dem Kirchenchor Cäcilia Tawern und der VDK Ortsgruppe Tawern 

werden bei den Kriegerdenkmälern in Tawern und Fellerich Feierstunden 

zum Gedenken an die Opfer der beiden Weltkriege abgehalten.  

Die Bevölkerung wird zu dieser Feier herzlich eingeladen und gebeten, 

recht zahlreich daran teilzunehmen. 
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Kirchenchor on tour 
  

Kirchenchor ist mehr als nur singen. Kirchenchor ist auch 

Geselligkeit, und so unternahm die Gemeinschaft am 

28.  September ihren jährlichen Ausflug. 

 

Los ging es mit einem ausgedehnten späten Frühstück im 

Pfarrsaal, bevor die Gruppe den Bus in Richtung Leiwen 

bestieg. Von dort ging es entweder zu Fuß oder direkt mit 

dem Bus hinauf zur Moselliebe mit Gelegenheit zu 

Plausch, Wein und herrlicher Aussicht über die Mosel-

landschaft. Weiter ging es nach Bernkastel-Kues, wo uns 

eine schöne Schiffsfahrt erwartete. Im Anschluss war Zeit, 

die pittoreske Altstadt zu erkunden. Hier war Petrus ein 

Freund der Geschäftstreibenden und ließ es ein wenig 

nass werden, was uns bewog, das ein oder andere Ge-

schäft bzw. Lokal zu besuchen. Zum Abschluss ging es 

noch gesellig ins Kloster Machern. Als besonderen Höhe-

punkt lässt sich noch erwähnen, dass wir unter uns ein 

Chormitglied hatten, das just an diesem Tag seine dia-

mantene (!) Hochzeit beging. Und trotzdem war sie mit 

Ihrem Mann dabei, ein schönes Zeichen für Gemeinschaft. 

 

Wer jetzt immer noch keine Lust hat, im Chor mitzusin-

gen ist selbst schuld. Wir proben immer dienstags um 

19:30 Uhr, in der Wintersaison im Bürgerhaus in Tawern. 

Einfach vorbeikommen oder vorab kurz anrufen bei  

Mathilde Braun   06501 18930,  

Monika Feiten   0152 55374073 oder  

Rainer Neumann   06501 17101.  

Wer vorher reinhören will, kommt am 17. November in die 

Messe nach Tawern. An diesem Tag gestalten wir den 

Gottesdienst mit.                                          Rainer Neumann 
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Fotos: © Rainer Neumann 
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◊ Das späte Sommerfest der Frauengemeinschaft ... 
… fand bei vielen Mitgliedern großen Anklang: Denn am Sonntag, dem 

29. September, war es endlich so weit. Nachdem das Sommerfest im Juli 

nicht stattfinden konnte und im August verschoben werden musste, waren 

es mehr als 60 Frauen die dann am 29. den Weg zur Talbachgrillhüttte 

fanden. Trotz den schon herbstlichen Temperaturen war für Jedermann 

gesorgt: Ob drinnen oder draußen im Zelt - überall waren die Frauen zu-

frieden und verbrachten ein paar schöne Stunden bei Kaffee, Kranzkuchen, 

Herzhaftem vom Grill mit allerlei Salaten und einem guten Glas Fellericher 

Wein. 

Der Termin für nächstes Jahr ist schon gesetzt - wie immer am 1. Sonntag 

im Juli! 

 

◊ Zur nächsten Kaffeerunde ...  
… am Dienstag, den 4. November, laden wir wieder für 15 Uhr alle unsere 

Mitglieder „Jung und Alt" ein. Kaffee, Kuchen und Schnittchen werden auf-

getischt und wir freuen uns jetzt schon auf eine unterhaltsame Kaffee-

sause. 

Trotz herbstlicher Temperaturen war für je-
dermann bestens gesorgt. Foto: © A. Gerardy 
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◊ Zur großen Adventsfeier ... 
… laden wir alle unsere Mitglieder für Mittwoch, den 4. Dezember, um 

14:30 Uhr ins Bürgerhaus ein. Wie immer beginnen wir den feierlichen 

Nachmittag mit einer hl. Messe für unsere verstorbenen Mitglieder diesen 

Jahres. Daran anschließend werden wir bei einem großen Kuchenbüfett in 

adventlicher Atmosphäre ein paar schöne besinnliche Stunden verbringen 

und uns ganz auf die Vorweihnachtszeit einstimmen. Einige Kinder der 

Kita könnten sogar für die ein oder andere Überraschung sorgen! 

Allen jetzt schon ein „ganz herzliches Willkommen". 

 

◊ Fahrt zu den Passionsspielen 2025  
 in Rieden/Eifel geplant 

Seit 1923 wird in Rieden die Leidensgeschichte Jesu aufgeführt. In der 

Pfarrkirche St. Hubertus ist hierfür eine konzipierte Bühne auf etwa 100 qm 

errichtet, die mit ihrer perfektionistischen Ausstattung die Aufführungen 

jedes Mal aufs Neue zu einem faszinierenden Erlebnis werden lässt. 

Bereits 2017 besuchte die Frauengemeinschaft mit einer großen Frauen-

gruppe die Passionsspiele und konnte viele bewegende Eindrücke mit 

nach Hause nehmen. 

Wie in den Jahren zuvor, werden auch in 2025 etwa 250 Mitwirkende in 

die Aufführung der Passionsspiele involviert sein. 

Zu diesem eindrucksvollen Erlebnis plant die Frauengemeinschaft in der 

Die Kreuzigungsszene, mit Tobias Hackenbruch als Jesus. Foto:-Archiv-BS- 
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Fastenzeit              am Samstag, dem 5. April eine Fahrt.  

Die Aufführung beginnt um 18:00 Uhr  

(Dauer 3,5 Stunden inkl. Pause). 

 

Der Eintrittspreis beträgt 29 Euro. Die Fahrtkosten für den Bus belaufen 

sich auf 30 Euro je nach Teilnehmerzahl (max. Teilnehmerzahl 30, mindest 

Teilnehmer 25). Somit ergibt sich ein Gesamtpreis von 59 Euro!! 

Die Entfernung von Tawern nach Rieden beträgt ca. 140 km, so dass die 

Abfahrt am Nachmitttag für 15:30 Uhr geplant werden muss und die Rück-

kehr nach Tawern dementsprechend gegen 00:00 Uhr sein wird. 

An diesem einmaligen Erlebnis können alle Frauen der Pfarrei Saar-Mosel 

St. Jakobus teilnehmen! 

 

Verbindliche Anmeldungen 

sind bis zum 31. Oktober  

bei Andrea Gerardy,  

 06501-12599 oder  

andrea.gerardy@web.de 

möglich, damit die Eintritts-

karten bestellt werden kön-

nen. Bei erreichter Teilneh-

merzahl von 25 Personen 

findet die Fahrt statt und 

dann ist der komplette  

Fahrpreis fällig! 

Andrea Gerardy 

KOSTEN: 
Fahrt zu den Passionsspielen Rieden/Eifel, Sa., 5.4.25  

Eintritt 29 €  

Fahrtkosten 30 € 
je nach Teilnehmerzahl 

(max. 30 TN/ min. 25 TN) 

Gesamt 59 €  

Fahrzeit von Tawern  Rieden (140km) ca. 2,5 h 
Daraus ergeben sich folgende  

geplante Abfahrt-/Ankunftszeiten: 

Abfahrt  15:30 Uhr in Tawern 

Beginn der Aufführung 
(Dauer 3,5 h) 

18:00 Uhr  in Rieden 

Rückkehr / Ankunft 00:00 Uhr  in Tawern 
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… St. Peter Temmels 
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… St. Amandus Könen 

Miteinander- Füreinander 

Liebe Seniorinnen und Freunde der Gruppe, 

die gemütliche Zeit in warmer Stube bei Kerzenlicht ist 

angekommen. So wollen wir uns bei Kaffee und Ku-

chen treffen am Montag, dem 18.11. um 14:30 Uhr im 

Pfarrheim am Hohberg. 

Wer zu Hause abgeholt werden möchte, bitte anrufen:  

Theresia Fell  14752 oder Hedwig Harig  18220 

Damit es nicht zu gemütlich wird, bieten wir leichte 

Bewegungsspiele zum wohlfühlen an. 

Wir freuen uns darauf! 

Euer Team von Miteinander – Füreinander 

Sankt Martin in Könen 

Am Samstag, dem 9.11. findet um 17 Uhr ein 

Wortgottesdienst zu St. Martin in der Kirche 

St. Amandus in Könen statt. Hierzu sind alle 

Familien recht herzlich eingeladen. Das  

Thema des Gottesdienstes ist „Jeder kann 

Sankt Martin sein“.  

In diesem Jahr möchten wir „Die Tafel in Konz“ unterstützen. Wir freuen 

uns über alle, die mitmachen und zum Gottesdienst ver-

packte, haltbare Lebensmittel mitbringen. Diese werden 

von uns an „Die Tafel in Konz“ weitergeleitet. Weitere Infor-

mationen findet ihr unter folgendem QR- Code.  

Im Anschluss an den Wortgottesdienst startet der Martinszug um 18 Uhr, 

angeführt von St. Martin, unter Begleitung des Musikvereins am Pferde-

markt durch den Ort zum Martinsfeuer. Dort ist für das leibliche Wohl  
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bestens gesorgt. Jedes Kind erhält eine Martinsbrezel. 

Dass der St. Martins- Gottesdienstes seit Jahren so erfolgreich und lebhaft 

ist, verdankt er den teilnehmenden Kindern und dem Organisationsteam. 

Sie wachsen stetig aus dem Mitmachalter heraus und machen Platz für 

neue Akteure. Damit keine Lücke entsteht ist das Ganze auf ältere und 

jüngere Interessierte angewiesen. Am 25.11. treffen wir uns um 19 Uhr zur 

Vorbereitung des Kindergottesdienstes an „Heilig Abend“. Hier ist es be-

sonders wichtig Unterstützung zu erhalten. Sind wir zu Wenige, schaffen 

wir es nicht, allein den Kindern dieses Jahr einen stimmungsvollen Start in 

die Weihnachtszeit anbieten zu können.  

Um den Termin zu planen sind wir allen dankbar, die sich beteiligen 

möchten und unter Wortgottesdienst-koenen@gmx.de anmelden. Hier 

können sich auch Unentschlossene informieren. 

Christian Harig 

 

mailto:Wortgottesdienst-koenen@gmx.de
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Außenstelle der Fachstelle für Erwachsenenbildung im Bistum Trier

Gemeindebegegnung Saar-Mosel
Könen – Nittel – Oberbillig – Tawern – Temmels - Wasserliesch

 

Aktuelle Termine der 
Gemeindebegegnung Saar-Mosel 

BILDUNG 
für ein gelingendes  

LEBEN 

 

montags   * 

17:25 h Yoga als Entspannung für Ihr 
Wohlbefinden 

Gymnastikhalle  WA 

19:00 h Pilates mit Yoga-Elementen als 
Ganzkörpertraining 

Gymnastikhalle  WA 

dienstags    

9:00 h Bewegung für Ihre Gesundheit 
mit Yoga-Entspannung 

Bürgerhaus  TE 

ab 14:00 h Flötenkurs für Jedermann Markttreff WA 

mittwochs    

9:30 h Bewegung im Sitzen oder auf  
der Matte für Seniorinnen und 
Senioren 

Bürgerhaus  WEL 

donnerstags    

8:30 h Gesund und fit durch den Tag Gymnastikhalle WA 

9:30 h Bewegung und Yoga für  
Seniorinnen und Senioren 

Gemeindehaus  KÖ 

* Abk.: WA = Wasserliesch   WEL = Wellen   TE = Temmels   KÖ = Könen   OB = Oberbillig 

Geänderte Email-Adresse: keb-wasserliesch@t-online.de 

Die regelmäßigen wöchentlichen Termine: 

Kontaktadressen: 

Görgen, Margret  06584 99026,   @ m-h.goergen@t-online.de 

Hoff, Michaela  0176-46108128,  @ suleika138@gmail.com   

Kronz, Ursula   06501 13380,  @ uschikronz@web.de 

Schuh, Annemarie  06501 989322,   @ keb-wasserliesch@t-online.de  

Steinmetz, Susanne  06584 559,   @ sanni.steinmetz@googlemail.com  

Thömmes, Margit  06501 99052,  @ thoemmes-margit@t-online.de 
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Die Woche der Stille – 
2. bis 10. November 

Wer Anfang November wieder  

einmal bewusst die Stille erleben 

möchte, hat dazu reichlich  

Gelegenheit: In der Woche vom  

2.-10. November kann man an  

verschiedenen, oft auch seltener 

besuchten Orten in und um Trier 

wieder einmal innehalten und sich 

der Ruhe und Stille im Zuhören 

und im Dialog mit dem Leben  

widmen. 

Zu erfahren gibt es 

• Orte der Stille, die in dieser  

Woche ihre Pforten mit medita-

tiven Bildern oder Anregungen 

zur Stille öffnen oder zum  

Spaziergang einladen 

• Workshops, die der Stille in der 

meditativen Kunst Ausdruck  

verleihen, 

• Impulse, die in die Stille des 

Fühlens, der fließenden Bewe-

gungen, des Tanzes und der 

Körperwahrnehmung führen, 

• Stimmen und Klänge als intuiti-

ve Bewegungen aus der Stille in 

die Stille 

• Stille-Erfahrungen mit und in 

der Natur, 

 

• (Vor-)Lesungen der etwas  

anderen Art mit Geschichten 

und Märchen im stillen  

Lauschen, 

• einen After-Work-Silence-

Treffpunkt als Ausdruck von 

Gastfreundschaft, 

• lyrische und musikalische  

Grenzgänge 

• Didgeridoo-Töne, Dialoge und 

Düfte … als Erfahrungen aus der 

Stille  

• und vieles mehr 

gemeinsam mit anderen. 

Alle Veranstaltungen sind für die 

Teilnehmenden kostenlos. In  

diesem Jahr, in dem die Woche 

der Stille zum sechsten Mal in Trier 

stattfindet, hat die Stadt Trier in 

Person von Kulturdezernent  

Markus Nöhl die Schirmherrschaft 

übernommen. Das vollständige 

Programm und weitere Informatio-

nen sind ab Mitte September zu 

finden unter www.stille-in-trier.de. 
Die Initiativgruppe „Woche der Stille“ mit 
allen Veranstaltern. 

mailto:M-H.Goergen@t-online.de
mailto:keb.wasserliesch@t-online.de
mailto:keb.wasserliesch@t-online.de
http://www.keb-trier.de/veranstaltungen/
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Aufruf der deutschen 
Bischöfe zum  
DIASPORA-SONNTAG 
2024  

Liebe Geschwister im Glauben, 

„Habt Vertrauen, ich bin es; fürch-

tet euch nicht!“ (Mt 14,27). Mit die-

sen Worten tritt Jesus seinen Jün-

gern auf dem See Genezareth ent-

gegen. In ihrer scheinbar aus-

sichtslosen Situation ist Jesus da 

und spricht den Jüngern die ermu-

tigenden Worte zu. Diese und viele 

weitere biblische Erzählungen zei-

gen uns, dass wir zu jeder Zeit und 

überall auf Gott und seine Gegen-

wart vertrauen dürfen. Daran 

knüpft die Diaspora-Aktion 2024 

des Bonifatiuswerkes der deut-

schen Katholiken an. Unter dem 

Leitwort „Erzähle, worauf du ver-

traust“ möchte die Aktion uns zum 

Austausch über unseren Glauben 

ermutigen. In solchen Gesprächen 

können wir weitergeben, was uns 

trägt und antreibt. Das Bonifatius-

werk hilft Christen, die ihren katho-

lischen Glauben in einer Minder-

heitensituation leben. Es unter-

stützt in über 800 Projekten in 

Nordeuropa, im Baltikum sowie in 

den katholischen Diaspora-

Regionen Nord- und Ostdeutsch-

lands Geschwister im Glauben bei 

der Glaubensweitergabe, in der 

Gemeindearbeit und im karitativen 

Handeln. Liebe Schwestern und 

Brüder, wir bitten Sie zum Diaspo-

rasonntag am 17. November um 

Ihr Gebet und um eine großzügige 

Spende. Helfen Sie mit, damit un-

ser Glaube in der heutigen Welt 

lebendig bleibt und wachsen kann!  

Für das Bistum Trier 
Bischof Dr. Stephan Ackermann 
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Kontakt-Infos  
im Pastoralen  
Raum und   
Bistum 

Büro des Pastoralen Raumes Saarburg, 
Hauptstr. 47, 54439 Saarburg-Beurig 

 (06581) 99 89 90 
@ saarburg@bistum-trier.de 
 

Pfarrer der  
polnischen Gemeinde in Trier 
Kaplan Damian Widera 

 (0176) 310 318 95  
@ pmktrier@gmail.com  

 https://www.facebook.com/parafia 

 
Lebenscafé Saarburg – offener  
Gesprächskreis für Trauernde 
▪ Pfarrer Peter Winter,  
 Ev. Gemeinde Saarburg 

  (06581) 23 97 

 @ johannpeter.winter@ekir.de  

▪ Pfarrer Michael Zimmer,  
 Seelsorge im Krankenhaus Saarburg 

  (06581) 82-0 

 @ m.zimmer@kh-saarburg.de 

▪ Thomas Biewen 
 Malteser Hilfsdienst eV 

  (0651) 14648-23 

 @ thomas.biewen@malteser.org 

▪ Gabi Sarik, Mehrgenerationenhaus 
 KulturGießerei 

  (06581) 23 36 

 @ generation4@kulturgiesserei- 
 saarburg.de 
 

Vorankündigung:  
Präventionsschulung 

 

für geringfügig Beschäftigte im 

kirchlichen Dienst, Ehrenamtliche 

und Interessierte, die Kontakt zu 

Schutzbefohlenen haben und ein 

Vertrauensverhältnis zu ihnen auf-

bauen können 

„Gott gibt Würde – jedem Men-

schen“, unter diesem Motto steht 

das Institutionelle Schutzkonzept 

des Pastoralen Raumes Saarburg. 

Dazu gehört ein regelmäßiger Hin-

weis in unseren kirchlichen Medien 

auf dieses Konzept und ein Verhal-

tenskodex, den jede und jeder Mit-
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 arbeitende kennen und unter-

schreiben soll.  

Alle kirchlich Beschäftigten müssen 

außerdem an einer Präventions-

schulung teilnehmen! Der Stun-

denumfang der Schulung hängt 

von der Art und dem Stundenum-

fang der Mitarbeitenden ab.  

Da es seit unserer letzten Präventi-

onsschulung etliche neue Mitarbei-

tende gibt, bieten wir in unserem 

Pastoralen Raum gemeinsam mit 

der Lebensberatung Saarburg wie-

der eine Präventionsschulung an.  

 

Wir bitten alle, die noch keine 

Schulung haben, sich diesen Ter-

min vorzumerken.  

Eine persönliche Einladung folgt. 

Die Veranstaltung findet statt am 

Samstag, 23.11., im Pfarrheim 

St. Marien, Klosterstr., 54439 Saar-

burg-Beurig, voraussichtlich  

zwischen 8:30 und 17:00 Uhr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20 Uhr in der Kirche St. Nikolaus 

Konz, Martinstraße  

  06501-15214 

  

  

29. November 

20. Dezember 
 
 
 
 
 
 



 

 

So erreichen Sie uns: 
Pfarrei Saar-M    sel St. Jak bus  

Pfarramt Tawern   Kirchweg 3 • 54456 Tawern 

  0 65 01 - 1 77 46 
  0 65 01 - 604 189  

  @ saarmosel.jakobus@bistum-trier.de 

Bürozeiten  
Pfarramt Tawern 
 

 

Kooperator 
Pater Anto Mathew (pa)  0 65 01 - 604 85 10   
    @ saarmosel.jakobus@bistum-trier.de 

Gemeindereferentin ab 10.11. zurück aus der Elternzeit 
Linda Simon (ls)   0 65 01 - 609 79 14  

    @ linda.simon@bistum-trier.de

Die Pfarrverwaltung übernehmen: 

Dekan Georg Goeres  (Verwaltungsaufgaben) 

 0 65 81 - 22 60 @ georg.goeres@bistum-trier.de

Diakon Timo Wacht    (Koordination der Seelsorge) 

  0 65 81 - 99 89 90 @ timo.wacht@bistum-trier.de

REDAKTIONSSCHLUSS (=RS) 

Der Pfarrbrief-Nr. 2025-1 erscheint am 23.11. und gilt 
für den Zeitraum vom 23. November bis 22. Dezem-
ber, RS ist Donnerstag, der 7. November!    
Hinweis: RS für Pfarrbrief Nr. 2025-2 (21.12.-19.1.2025)  

ist Donnerstag, der 5. Dezember!  

Besuchen Sie uns im Internet:   ↸ www.pr-saarburg.de  

Sekretariatsteam:  
Brigitte Etten (be) und   
Sabine Bangert (bg) 

V 

Montag 
Dienstag 
Donnerstag 

900 – 1200 Uhr 
900 – 1200 Uhr 
900 – 1200 Uhr 1500 – 1700 Uhr 

mittwochs + freitags geschlossen  


